
Drei Tage Feierlaune in Hary 
Ortswehr feiert mit Bayern Stürmen und zahlreichen Gästen ihr 125. Jubiläum

Hary – Ein Dorf steht zu seiner
Feuerwehr. Als Beweis dafür
war wohl ein Großteil der Ha-
ryer Bürgerinnen und Bürger
am Wochenende auf den Bei-
nen, um mit den Brandschüt-
zern ihr 125. Jubiläum zu fei-
ern. In den Tagen vor dem
Fest wurde ein Großteil der
Straßen mit Zweigen ge-
schmückt. An vielen  Zäunen
flatterten zusätzlich bunte
Fähnchen im Wind. „Besser
konnte es nicht laufen“,
freute sich am Ende der drei
Tage auch Ortsbrandmeister
Dr. Oliver Schwabe, zumal das
Wetter die Haryer auch nicht
im Stich ließ. 
Pünktlich setzte sich am

Sonntagnachmittag bei strah-
lendem Sonnenschein der
Festumzug mit insgesamt
36 Gruppen in Bewegung. Die
musikalische Begleitung über-
nahmen die Feuerwehrmusik-
züge Bodenburg und Nette so-
wie die Weißbiermusikanten.
Auch der „Club der Natur-
freunde Bornum“, die Sport-
ler vom MTV Bockenem und

Fußballer vom FC Ambergau
waren mit von der Partie. Na-
türlich ließen sich auch die
Jugendfeuerwehr Hary/
Störy/Bönnien und die Kinder-
feuerwehr „Löschifanten“, die
in diesem Jahr ihren zehnten
Geburtstag feiert, nicht neh-
men, an dem Rundkurs durch
die Straßen teilzunehmen. 
„Es waren wechselvolle

Jahre mit Höhen und Tiefen“,
erklärte Ortsbrandmeister
Schwabe zu Beginn des Kom-
mersabends. Bockenems Bür-
germeister Rainer Block be-
tonte, dass es in dieser Zeit
gar nicht so einfach sei, ein
so großes Fest zu organisie-
ren. Der Verwaltungschef
stellte den freiwilligen und
selbstlosen Einsatz der Feuer-
wehrleute in den Mittelpunkt.
„Der Dienst geht zu Lasten
der Freizeit. Die Familie muss
es akzeptieren“, so Block. 
Ortsvorsteherin Michaela

Tegtmeyer sagte, dass zur Or-
ganisation eines Festes auch
viel Idealismus gehöre. Des-
halb richtete sie auch einen
besonderen Dank an den Fest-
ausschuss. „Es ist schön, dass
jüngere und erfahrenere Feu-
erwehrleute gleichermaßen
dabei sind“, meinte Tegt-
meyer. Kreisbrandmeister Jo-
sef Franke blickte auf die Feu-
erwehr im Wandel der Zeit.
Das Hauptaufgabengebiet
liege nun bei technischen Hil-
feleistungen und nicht mehr
bei der Bekämpfung von
Bränden. Um wirkungsvoll
vorgehen zu können, sei eine
adäquate Ausrüstung der Feu-
erwehren notwendig. Die
Wehren würden da auf eine
unbürokratische Unterstüt-
zung durch die Kommunen
setzen. „Die Ortswehr leistet
125 Jahre Dienst am Bürger.
Das ist nur durch eine gute

Kameradschaft und ehren-
amtliches Engagement mög-
lich“, betonte Stadtbrand-
meister Ralf Sander. Die
Aktiven müssten im Alltag
mit den unterschiedlichsten
Gefahren umgehen können. 
Ein Jubiläum ist immer eine

gute Möglichkeit, um ver-
diente Feuerwehrleute zu eh-
ren. So gehört Ortsbrandmeis-

ter Oliver Schwabe seit 40 Jah-
ren zum Kreis der Aktiven.
Ihm wurde das Niedersächsi-
sche Ehrenzeichen in Gold
verliehen. Auf 25 Dienstjahre
blicken Sebastian Rock, Jörn
Krause und Jörg Philipps zu-
rück. Die Ehrennadel des
Kreisfeuerwehrverbandes
nahm Gerhard Treutler in
Empfang, der seit 60 Jahren

der Wehr die Treue hält. Karl-
Heinz Fellmann wurde für
seine 50-jährige Zugehörig-
keit ausgezeichnet. Außer-
dem gab es einige Beförderun-
gen. Jannis Tegtmeyer ist nun
Oberfeuerwehr- und Chris-
toph Wessel Hauptfeuerwehr-
mann. Florian Strauß, Eike
Linde und Torben Treutler tra-
gen nun den Dienstgrad Ers-
ter Hauptfeuerwehrmann.
Stadtbrandmeister Sander be-
förderte Sebastian Rock zum
Hauptlöschmeister. 
Ein weiterer Höhepunkt

war der Festabend mit den
„Bayern Stürmern“. Rund 800
Gäste feierten bis in die frü-
hen Morgenstunden mit der
Band, die für Stimmung von
der ersten Minute sorgte. Auf
dem weiteren Programm des
Jubiläumsfestes standen ein
Kinderfest, ein Seniorennach-
mittag und ein Zeltgottes-
dienst. Die Landjugend Am-
bergau nutzte die
Gelegenheit, um mit Unter-
stützung der Wehr eine große
Party zu feien.                        mi
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Dorfflohmarkt
Wohlenhausen

Wohlenhausen – Wohlenhau-
sen veranstaltet seinen ersten
Dorfflohmarkt am Sonntag,
21. Mai, von 10 bis 16 Uhr. An
circa 15 Ständen, die mit Luft-
ballons gekennzeichnet sind,
wird Trödel angeboten. Auch
für das leibliche Wohl ist, mit
Kaffee und Kuchen, Waffeln
sowie anderen Getränken, am
Dorfgemeinschaftshaus ge-
sorgt.

Das Feuerwehrfest wurde direkt dazu genutzt, verdiente Feuerwehrleute auszuzeichnen.
Gerhard Treutler blickt auf 60 Jahre Treue zu der Ortswehr zurück.                            FOTOS: VOLLMER

Die „Bayern Stürmer“ sind bekannt dafür, dass sie auch schon
mal auf den Tischen das Publikum einheizen. 

Fernwärmeanschluss
Bockenem – Mehr als 100 Inte-
ressierte drängten am vergan-
genen Donnerstagabend in
die Wilhelm-Busch-Halle in
Bockenem. Viele Bürgerinnen
und Bürger waren der Einla-
dung der „BEA-Power-Plant“
gefolgt, um sich über die Mög-
lichkeit eines Fernwärmean-
schlusses zu informieren. Das
Unternehmen erweitert die
„Bioenergie Ambergau“ zum
Ausbau des Fernwärmenetzes.
Bürgermeister Block be-

grüßte die Anwesenden und
bekundete, dass sowohl der
Rat der Stadt Bockenem als
auch er hinter dem Anliegen
der „BEA Power-Plant“ stehen,
das Fernwärmenetz in Bocke-
nem weiter auszubauen. Bis-
her ist nur ein kleiner Teil in
der unmittelbaren Nähe der
„Bioenergie Ambergau“ im
Nördernfeld angeschlossen.
Nun soll der Radius von der

Ernst-Deger-Straße bis zum
Rathaus erweitert werden.
Der Geschäftsführer be-
schrieb in der Informations-
veranstaltung, welche Stra-
ßen im bisher angedachten
Gebiet liegen, welche Mög-
lichkeiten ein Anschluss bie-
tet und welche Arbeiten da-
mit verbunden sind. Ein Teil
dieser Arbeiten und auch Kos-
ten übernimmt die „BEA-
Power-Plant“, aber auch beim
Anschlussnehmer fallen Ar-
beiten und Kosten an. Diese
Kosten sind förderfähig, bis
zu 40 Prozent können besten-
falls erstattet werden. Eben-

falls förderfähig sind Arbeiten
und Kosten, die mit einer wei-
tergehenden Sanierung am
Gebäude zur Steigerung der
Energieeffizienz mit dem An-
schluss zusammenhängen.
In der anschließenden Fra-

gerunde zeigte sich, dass viele
der Besucherinnen und Besu-
cher nicht aus dem zu erwei-
ternden Gebiet kamen, aber
ein berechtigtes Interesse an
einem Anschluss haben.
„Noch ist das Gebiet nicht in
Stein gemeißelt, es können
sich noch Veränderungen er-
geben, sofern sich nicht aus-
reichend Anschlussnehmer
im Planungsgebiet finden,
aber benachbarte Gebiete für
einen Anschluss bereit erklä-
ren“, gab der Geschäftsführer
an. „Wichtig ist jetzt, dass Sie
bis zum 15. Juni Ihr Interesse
bekunden, dann sehen wir
weiter.“ Auch die genauen
Kosten je Anschluss sowie die

Kosten der Energie können
erst im zweiten Halbjahr kal-
kuliert und angegeben wer-
den. „Wir brauchen Sie als In-
teressenten und später als
Vertragsnehmer, damit das
Vorhaben auf sicheren Beinen
steht und bezahlbar für die
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner wird.“
Die Interessensbekundung

bis zum 15. Juni beinhaltet
keinen Vertragsabschluss und
ist rechtlich nicht bindend –
hier wird jedoch der Grund-
stein für einen erfolgreichen
Ausbau gelegt. Ein Ausbau,
der durch die Verringerung
von klimaschädlichem CO2 ei-
nen wichtigen Beitrag für den
Klimaschutz und für die Stadt
Bockenem bietet. 
Weitere Informationen und

die Möglichkeit zur Interes-
sensbekundung sind online
unter www.bea-power-
plant.de zu finden.

„BEA Power-Plant“ informiert mehr als 100 Bockenemerinnen
und Bockenemer über den Fernwärmeanschluss.

Mehr als 100
Biker erwartet

Werder – Das Mo-Go-Team der
Kirchengemeinde Sankt Jako-
bus im Ambergau veranstaltet
am Pfingstsonntag, 27. Mai,
den 18. Motorradgottesdienst.
Der Gottesdienst, den Pasto-
rin Christina Bosse gestaltet,
beginnt um 11.30 Uhr in der
St. Johannes-Kapelle. Eine
Stunde später startet die etwa
120 Kilometer lange Ausfahrt,
die die Teilnehmenden in
Richtung Harz führt. Mehr In-
fos gibt es unter www.werder-
bockenem.de.                      mi

Amtliche Bekanntmachung
der Stadt Bockenem

Der Ortsrat der Ortschaft Nette wird zu seiner 6. Sitzung am
Donnerstag, 25. Mai 2023, um 19:00 Uhr, Ludwig-Spitta-Haus, 

Hildesheimer Straße 1a, 31167 Bockenem
einberufen.
Tagesordnung:
1.                    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
                      der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.                    Einwohnerfragestunde
3.                    Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 07.02.2023
4.   131/2023  Widmung eines Teilstücks einer Gemeindestraße in der Ortschaft
                      Nette
5.                    Weihnachtsbaum auf dem Gelände des DGH anpflanzen
6.                    Angebot der Firma Tip Top für die Reinigung des DGH
7.                    Haushaltsplan 2024 - Anmeldungen Projekte
8.                    Mitteilungen
9.                    Anfragen
10.                  Anregungen
gez.
Felix Uhde
Ortsbürgermeister


